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Beschlussvorschlag: 
 
Der Betriebsausschuss der Stadtwerke Ochtrup empfiehlt dem Rat der Stadt Ochtrup, die in der 
Sachdarstellung aufgeführte Anpassung des Trinkwasserstaffelpreises zu beschließen und letztma-
lig für das Kalenderjahr 2025 anzuwenden.  
 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Firma Ross Textilwerke GmbH, Ochtrup, hatte am 07.04.2004 die Einräumung eines Staffelprei-
ses für Trinkwasser beantragt, sofern neben dem Wasserbezug auch der Gas- sowie der Strombe-
zug von den Stadtwerken erfolgt.  
 
In der Werksausschusssitzung am 15.06.2004 wurde der Beschluss gefasst, dem Rat der Stadt 
Ochtrup zu empfehlen, rückwirkend für 2004 einen Trinkwasserstaffelpreis wie folgt zu beschließen 
und anzuwenden: 
 

jährlicher Verbrauch  
gewährter Rabatt von 

m³ 
bis 
m³ 

0 30.000 aktueller Wasserpreis 
 

30.001 40.000 10 % Nachlass auf den aktuellen Wasserpreis ohne 
Wasserentnahmeentgelt 
 

40.001 50.000 20 % Nachlass auf den aktuellen Wasserpreis ohne 
Wasserentnahmeentgelt 
 

50.001 60.000 30 % Nachlass auf den aktuellen Wasserpreis ohne 
Wasserentnahmeentgelt 
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Dieser Beschlussempfehlung wurde in der Sitzung des Rates vom 15.07.2004 entsprochen.  
 
Bei den Großkunden ist in den vergangenen Jahren überwiegend ein rückläufiger Wasserverbrauch 
zu verzeichnen.  
 
So ist der Wasserverbrauch der Firma Ross Textilwerke GmbH, Ochtrup, in den vergangenen Jah-
ren unter einen jährlichen Verbrauch von 30.001 m³ gesunken, so dass aktuell für 2022 die obige 
Staffelpreisregelung nur noch bei einem Kunden Anwendung findet.  
 
Wie in den vergangenen Betriebsausschusssitzungen bereits berichtet, war es behördlicherseits ge-
boten, aufgrund der Erweiterung der Wasserförderrechte, die Aufbereitungstechnik am Wasserwerk 
sukzessive zu erweitern, zuletzt um eine Aktivkohlefiltrierung. Aus den Ertüchtigungen resultieren 
gestiegene Stromverbräuche, zusätzliche notwendige Betriebsstoffe (u.a. Aktivkohle) sowie zusätz-
licher Abschreibungs- und Zinsaufwand.  
 
Im Zuge des Klimawandels und zum Schutze der Umwelt ist es weiterhin zunehmen geboten, mög-
lichst schonend und sparsam wertvolle Ressourcen einzusetzen.  
 
Damit die Stadtwerke Ochtrup für die zunehmenden Herausforderungen und gestiegenen Anforde-
rung eine adäquate und zeitgerechte Anreizwirkung bieten, wird vorgeschlagen, die obenstehende 
Rabattstaffel, beginnend zum 01.01.2023 in einem Zeitraum von 3 Jahren um jeweils jährlich einem 
Drittel abzusenken, so dass die Wasserpreisstaffel letztmalig im Kalenderjahr 2025 Anwendung fin-
det.  
  
gez. Ohlemüller 
Betriebsleiter 
 
 
 


